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Hiermit melde ich mich zu folgender Veranstaltung an: 

Rücksendung per Fax an 06131-8303 7050 oder auch 
online unter: akademie@weisser-ring.de

Absender (Bitte in Druckbuchstaben)

Name      

Vorname 

Straße, Hausnr.      

PLZ, Ort      

E-Mail

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten:

1.  Zur vertraglichen Abwicklung Ihrer Veranstaltungsteilnahme

(Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO)

2.  Zur Bereitstellung Ihrer Angaben zu Name und Ort für die an-

deren Teilnehmer der Veranstaltung (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO)

3.  Zum Aufbau und zur Pflege einer internen Datenbank zwecks

Information für Rechtsanwälte, die hinsichtlich der Thematik der

Opferrechte interessiert sind und sich qualifizieren möchten und 

damit in Erfüllung unserer Satzungsziele (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO)

Weitere Angaben, insbesondere zu Ihren Rechten können Sie unserer 

Datenschutzerklärung auf unserer Webseite entnehmen. 

 Ich bin damit einverstanden, künftig vom WEISSEN 
RING Informationen über Neuigkeiten und Veran-
staltungen an meine oben genannte E-Mailadresse 
zu erhalten. Meine Einwilligung kann ich jederzeit 
widerrufen. 

Ort/ Datum Unterschrift

Anmeldung

#



Erläuterung
Zielsetzungen
Die Teilnehmer*innen erhalten grundlegende Informa-
tionen zum Opferentschädigungsrecht, insbesondere 
den Tatbestandsvoraussetzungen, den Besonderheiten 
bei Taten im Ausland, zu möglicher Versagung von 
Leistungen sowie Erleichterungen für die Opfer (etwa 
bundeseinheitlicher Antrag inkl. Vorblatt). Die Teilneh-
mer*innen sollen das Entschädigungsrecht, bestehend 
aus dem OEG und dem BVG (Bundesversorgungsgesetz) 
kennen lernen sowie über die Neuerungen aus dem SGB 
XIV informiert werden. Sie lernen typische Fallstricke 
und Ablehnungsgründe kennen und erhalten Informa-
tionen darüber, was bei einem Widerspruch beachtet 
werden sollte. 

Veranstaltungsort:
WEISSER RING e. V.
Weberstr. 16
55130 Mainz

Termin der Veranstaltung:
Fr. 12.05. - Sa. 13.05.2023

Referentinnen:
Stephanie Ihrler und Janine Berger-Pahs

Anmeldeschluss: 15.04.2023

Informationsteil:
    Grundlagen des OEG (Tatbestandsvoraussetzungen, 

Inlands- und Auslandstaten, Versagung von Leistun-
gen, Besonderheiten: Strafanzeige, Regressansprüche 

    Beweiserleichterungen (Glaubhaftmachung)

    Neues SGB XIV

     wichtige und aktuelle Rechtsprechung

    Begutachtungen aus anwaltlicher Sicht,  
rechtliche Grundlagen 

    Sozialverfahrensrecht und SGB I 

     Überschneidungen zu anderen verwandten  
Rechtsgebieten: SchweB, SGB V, SGB VII, 

    Weitere staatliche Entschädigungsmöglichkeiten  
(v. a. für die anwaltliche Erstberatung): etwa die Leis-
tungen der Verkehrsopferhilfe in Abgrenzung zu OEG 
Härteleistungen des Bundesamtes für Justiz für Opfer 
von extremistischen oder terroristischen Straftaten, 
Opferhilfefonds der Bundesländer, …

    EU-Verfahren nach der Richtlinie 2004/80/EG: BMAS 
als Unterstützungsbehörde

Übungsteil:
    Übung einer Beratungssituation 
    Besprechung von mitgebrachten Fällen
    weitere praktische Übungen

Die Seminargebühr einschließlich Mittagessen sowie 
Tagungsunterlagen beläuft sich auf 400,- €, ermäßigt 
für Referendare und Anwälte mit einer Zulassung bis 
zu drei Jahren (bitte bei der Anmeldung angeben) auf 
350,- €. Die Gebühren für die Veranstaltung sind gemäß 
§ 4 Nr. 22a UstG von der Umsatzsteuer befreit. Im Betrag 
enthalten sind die Kosten für Mittagessen. 


